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Neumarkt-St. Veit – „Wir
haben uns bei der Höhe des
Haupthauses am Riebes-
ecker-Haus orientiert“,
kommt Richard Balk, Ge-
schäftsführer der Balk-Grup-
pe, gleich zu Beginn des Ge-
sprächs auf die Ausmaße des
Gebäudes zu sprechen, das
auf dem Areal hinter dem ge-
schichtsträchtigen Schmid-
wirt entstehen wird. Denn
hier hatte es im Genehmi-
gungsverfahren Diskussionen
gegeben, Anwohner hatten
den Bau eines Gebäudes be-
fürchtet, das alle anderen
überragen würde. Dem ist
aber nicht so, wie auch das
3 D-Model veranschaulicht.
Alles im Rahmen des Bebau-
ungsplanes, betont Balk, hin-
ter dem viele Monate der
Planung liegen. „Wir haben
sämtliche Schwierigkeitsgra-

de durchlaufen“, sagt er heu-
te zurückblickend. Das be-
gann mit der Untersuchung
der Bodendenkmäler, die
nicht nur Zeit, sondern auch
viel Geld gekostet habe. Das
Ergebnis: 150 Befunde wur-
den dokumentiert, von Kera-
mik über Pferdeskelette bis
hin zu Hinweisen auf eine
Siedlungsstruktur aus dem

15. oder 16. Jahrhundert und
einen Graben, der einst den
Marktplatz umgab. Diese Ar-
beiten sind nun abgeschlos-
sen, nachdem auch der
Stadtrat keine Einwendun-
gen gegen das Projekt äußer-
te, setzte Balk die Planung
fort. „Mit einer großen Porti-
on Idealismus“, sagt der Bau-
herr. Denn auch der denk-

malgeschützte Schmidwirt,
der den Gebäudekomplex er-
gänzen soll, bedarf einer
Sonderbehandlung. Von ei-
ner hohen sechsstelligen
Summe spricht Balk, was al-
leine die Sanierung dieses
Gebäudes betrifft, „das in
keinem guten Zustand ist“.
Ziel sei die „Konservierung“,
die Versetzung des Hauses in

einen Zustand wie vor 150
Jahren, erläutert Balk. Die
ambulante Tagespflege und
Beratungsräume werden spä-
ter darin untergebracht. Ein
„sozialer Hausmeister“ soll
sich um die Belange der Be-
wohner kümmern sowie Ver-
anstaltungen und gemeinsa-
me Aktivitäten organisieren.

Die seniorengerechten

Wohnungen entstehen in
dem Neubau nebenan, auf
dem rund 1600 Quadratme-
ter großen Grundstück an
der Einmayrstraße. 29 Woh-
nungen sind in dem Neubau
mit Tiefgarage geplant, der
laut Balk in jeder Hinsicht
den neuesten Anforderungen
an seniorengerechtes Woh-
nen entsprechen soll, „frei
von Barrieren und ausgestat-
tet mit den entscheidenden
Wohnvorteilen, die den All-
tag erleichtern“.

Für die Stadt sei das
Wohnkonzept, das Balk
schon in mehreren Orten er-
folgreich umgesetzt hat, „eine
Riesenbereicherung“. Denn
die zentrale Stadtlage des
Komplexes ermögliche es
den Bewohnern, den Stadt-
platz sowie Einkaufsläden,
Ärzte und Apotheken in we-
nigen Minuten zu Fuß zu er-
reichen. „Eine Belebung des
Einzelhandels!“

Balk betont, dass der Ener-
gieeffizienz nicht nur beim
Bau eine bedeutende Rolle
zukommt. Auf dem Pultdach
soll außerdem eine Fotovol-
taikanlage errichtet werden.
Geplant ist auch eine zentra-
le Ladestation für E-Fahrzeu-
ge. Ein Car-Sharing-Modell
will man initiieren, um den
Bewohnern zusätzliche Mo-
bilität zu ermöglichen.

Bis es so weit ist, vergehen
aber noch einige Monate.
Baubeginn für das Projekt ist
im Frühjahr 2018, mit einer
Fertigstellung rechnet Balk
im Sommer 2019. Investiti-
onssumme: knapp 6,5 Millio-
nen Euro.

SENIORENGERECHTES WOHNEN ...................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

„Bereicherung für den Stadtplatz“
Über zwei Jahre ist es
her, dass das ehemalige
Weindl�Lagerhaus in der
Einmayrstraße abgeris�
sen wurde. Seitdem
blieb das Gelände unge�
nutzt. Das wird sich
aber bald ändern. Nach�
dem nun sämtliche Hür�
den genommen sind,
wird ein Investor aus
Vilsbiburg ab dem Früh�
jahr 2018 die Fläche be�
bauen, um ein senioren�
gerechtes Wohnkonzept
umzusetzen.

VON JOSEF ENZINGER

Richard Balk mit dem Modell des Wohnzentrums für Senioren, das in zweiter Reihe, hinter dem Schmiedwirt (gelbes
Haus) entstehen soll. Zwischen den beiden Gebäuden verläuft die Zufahrt zur Tiefgarage. FOTO JE

Neumarkt-St. Veit – Anna
Seifüßl vom Alten- und Pfle-
geheim St. Josef feierte dieser
Tage ihren 90. Geburtstag.

Die lebensfrohe Jubilarin
wurde 1927 als Landwirts-
und Gastwirtstochter der
Eheleute Forster in Bichl bei
Neufraunhofen als fünftes
von sechs Kindern geboren.
Nach der im Geburtsort
verbachten Schulzeit war sie
in Velden an der Vils als Kö-
chin beschäftigt.

1954 vermählte sie sich mit
dem Maurer Georg Seifüßl
und fand in Schnappberg bei
Moosen an der Vils eine ers-
te Bleibe. Der Ehe entstam-
men die Kinder Georg und
Anneliese. Zur Familie gehö-
ren drei Enkelkinder.

Großes Leid traf die Jubila-
rin, die seit September 2011
ihren Lebensabend in Neu-
markt-St. Veit verbringt, als
der Ehegatte 1990 und der
Sohn Georg 2014 verstarben.

Gerne pflegt sie ihre Hobbys
Malen, Basteln und auch Ba-
cken.

Am Ehrentag kamen viele
Gratulanten, um beste Wün-
sche für einen ungetrübten

Lebensabend auszusprechen.
Dazu gehörte auch Neu-

markt-St. Veits Bürgermeister
Erwin Baumgartner, der na-
mens der Stadt auch einen
Präsentkorb überreichte. hus

Rüstig und lebensfroh
Anna Seifüßl konnte ihren 90. Geburtstag feiern

Bürgermeister Erwin Baumgartner gratuliert Anna Seifüßl
zum 90. Geburtstag. FOTO HUS

Neumarkt-St.Veit/Egglkofen
– Bei einer Saison-Abschluss-
feier zog die AH-Fußball-
Spielgemeinschaft des TSV
Neumarkt-St. Veit und des
FC Egglkofen im Gasthaus
Irsigler in Elsenbach Bilanz.
Seit 50 Jahren gibt es eine
Altherren-Fußball-Mann-
schaft und dieses Jubiläum
wurde mit einem Dreiländer-
Freundschaftsturnier gefeiert.
Es waren dazu Mannschaften
aus dem italienischen Sacile
bei Caneva und aus Gaissau
in Österreich gekommen.

Gelobt wurde die Verbun-
denheit der ehemaligen AH-
Spieler der vergangenen Jahr-
zehnte, die zum Jubiläum ge-
kommen waren, um alte Er-
innerungen aufzufrischen. In
der Versammlung wurde an
die beiden Tagesausflüge mit
der Bahn nach München und

Regensburg erinnert, weiterer
gesellschaftlicher Höhepunkt
war das Sommerfest in Eggl-
kofen.

Zur sportlichen Bilanz ver-
kündeten Holger Schulmeis-
ter und Arndt Stockhausen,
dass 13 Freundschaftsspiele
ausgetragen wurden. Es stan-
den sieben Siege und zwei
Unentschieden auf der Ha-
benseite, nur viermal verlor
die AH. Mit acht Treffern
war Andreas Hausberger bes-
ter Torschütze, gefolgt von
Gerhard Moosner (5) und
Arndt Stockhausen (4). Der
Aktivste war Arndt Stock-
hausen, gefolgt von Nike
Meilhammer (12) und Lazar
Janosch (11 Einsätze). Die
AH nahm an Kleinfeldturnie-
ren in Huldsessen (3. Platz)
und Weidenbach (6. Platz)
teil, beim vereinseigenen Tur-

nier in Egglkofen blieb den
Gastgebern nur der letzte
Platz. Beim Hallenturnier in
Aschau wurde die Spielge-
meinschaft Fünfter, in Neu-
markt Vierter. Gewonnen hat
die AH jedoch das eigene Ju-
biläumsturnier. Peter Schatz
ehrte dann noch die Spieler,
die die 100-Spiele-Grenze er-
reicht haben: Werner Stingl-
hammer (108) und Robert
Heizinger (102). Spitzenrei-
ter ist Manfred Bleibtreu mit
224 Spielen.

Schatz wies am Ende noch
auf das Hallenturnier in Neu-
markt-St. Veit am 16. De-
zember hin. Als Beginn der
neuen Saison nannte er den
20. April, das Kleinfeldtur-
nier findet am 13. Juli in
Egglkofen statt. Ein Ausflug
ist Anfang September ge-
plant. hus

Höhepunkt war das
Jubiläum zum 50.

AH-Spieler blicken auf Saison zurück

Schützenverein Edelweiß
Hörbering – Georg-Eggls-
eder-Gedächtnisschießen
morgen, Samstag, 20 Uhr,
Gasthof „Zur Post“; für
Jungschützen verbunden
mit einem Wanderpokal-
schießen.
Bibelkreis – Mittwoch,
22.. November, 19.30 Uhr
im Pfarrheim Hörbering.
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Neumarkt-St. Veit – Die
Vorstandschaft der
Q.E.D. lädt alle Miglieder
und Freunde zur Herbst-
versammlung am Sams-
tag, 25. November, um 19
Uhr ins Fruhmannhaus
(Poseidon) von Neu-
markt-St. Veit ein. Auf der
Tagesordnung stehen un-
ter anderem die Genehmi-
gung der Tagesordnung
und des letzten Proto-
kolls, Rückblick 2017,
Schlossgartenfest, die
Schlossreigenkinder, Aus-
blick auf 2018 sowie
Wünsche und Anregun-
gen. re

Rückblick
bei der Q.E.D.

Links geht nichts, und rechts
geht auch nichts mehr. Bau�
arbeiten an der Bundesstra�
ße 299 zwangen den
Schwerverkehr in der letzten
Zeit über eine Umleitungs�
strecke durch Neumarkt�St.
Veit. Denn nach wie vor ist
die Straße zwischen Egglko�
fen und Aich voll gesperrt,
weil ein neuer Fahrbahnbe�
lag aufgebracht wird. Bis vo�
raussichtlich Ende November
wird diese Sperrung laut
Straßenbauamt noch andau�
ern. Doch auch in Richtung
Süden geht (noch) nichts.
Zwischen Stetten und Schoß�
bach wird der Belag der
Fahrbahn ebenfalls erneu�
ert. Die Arbeiten des drei Ki�
lometer langen Abschnitts
sollen aber heute abge�
schlossen werden. FOTO JE

Neuer Asphalt im
Norden und Süden

Neumarkt-St. Veit – Für die
kommenden sechs Monate
hat die Vorstandschaft der
Eisenbahnerkameradschaft
Neumarkt-St. Veit ein inter-
essantes und abwechslungs-
reiches Programm für ihre
Mitglieder ausgearbeitet.

Am kommenden Sonntag,
19. November, werden ab 15
Uhr im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung Ehrun-
gen und die Neuwahlen der
Vorstandschaft vorgenom-
men. Am Samstag, 9. Dezem-
ber, findet die Weihnachtsfei-
er mit Versteigerung statt, au-
ßerdem werden am 30. No-
vember und am 28. Dezem-
ber jeweils Stammtische ab-
gehalten. Alle Veranstaltun-
gen in Neumarkt-St.Veit fin-
den im Vereinslokal Vitusstü-

berl statt. Im Programm für
Dezember 2017 befindet sich
bei entsprechender Voran-
meldung wieder ein Besuch
des Weihnachts-Waldmarktes
in Halsbach. Geplant sind im
neuen Jahr zwei Tagesausflü-
ge und zwar eine Schlitten-
fahrt in den bayerischen Ber-
gen und eine Betriebsbesich-
tigung in Salzburg.

Zwei Tagesausflüge
sind geplant

Die Stammtische 2018 finden
jeweils am letzten Donners-
tag im Vereinslokal statt. Ein
Kegelabend in der Egglkofe-
ner Turnhalle am Mittwoch,
14. März, rundet das Pro-
gramm sportlich ab. jaw

Von Wahlen
bis Kegelabend

Regelmäßige Stammtische im Vitusstüberl

Neumarkt-St. Veit – Durch
altersgerechte Bewe-
gungsgeschichten, Geräte-
landschaften, Tänze und
Spiele wird den Kindern
im Alter von vier bis sechs
Jahren Spaß an der Bewe-
gung vermittelt. Geräte-
turnen, Bodenturnen und
der Umgang mit Kleinge-
räten wird den Kindern
im Kinderturnen spiele-
risch beigebracht. Das
Kinderturnen findet jeden
Montag von 16.45 bis 18
Uhr in der Mehrzweck-
halle an der Schule in
Neumarkt-Sankt Veit
statt. Mitzubringen sind
Turn- oder Gymnastik-
schuhe, Jogginghose und
etwas zum Trinken. re

Kinderturnen
beim TSV

Niederbergkirchen/Neu-
markt-St. Veit – Eine
Pfarrverbands-Jugendmes-
se zum Gedenken an ver-
storbene Jugendliche aus
der Region findet am
Sonntag, 19. November,
um 19 Uhr in Niederberg-
kirchen statt. Der Gottes-
dienst wird musikalisch
vom „Landjugendchor“
der KLJB Niederbergkir-
chen begleitet. re

Gedenken an
Jugendliche

Neumarkt-St. Veit – Am
Freitag, 1. Dezember, er-
geht Einladung an alle
Kinder der ersten bis zur
vierten Klasse (gegebe-
nenfalls auch älter) zum
Kinderbibelnachmittag im
renovierten Pfarrheim.
Beginn ist um 14 Uhr. Um
17 Uhr wird die Ab-
schlussandacht im Pfarr-
saal gefeiert, zu der auch
die Eltern eingeladen
sind. je

Bibeltag
und Andacht


